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3 Wenn Sie diese Zeilen lesen, sollte der normale „Be-
trieb“ in unserem Haus wieder angelaufen sein – am 
8. Mai beginnen Besinnungstage für Damen…

Nach Monaten voller Lärm und Wolken von feinem 
Staub, der sich auf alles und jedes legte, sollte der Bau 
nach jener denkwürdigen Katastrophennacht … (vom 
14. auf den 15. Juli 2021) endlich wieder trocken sein. 
Wir haben die Gelegenheit genutzt, um noch weitere, 
schon ältere, Vorhaben zu verwirklichen:

Die Toilette im Eingang wurde behindertengerecht umgebaut und das Esszimmer so einge-
richtet, dass ein Buffetservice jederzeit einfach möglich ist, dazu ist eine neue Beleuchtung 
vorgesehen und die W-LAN Nutzungsmöglichkeit wurde auf das ganze Haus ausgedehnt 
beziehungsweise verstärkt. Für die (sicherlich im oberen fünfstelligen) Bereich liegenden 
Kosten dafür haben wir uns stark gemacht im Vertrauen auf die traditionelle Großzügig-
keit unseres Freundeskreises (Sie ahnen es schon – unsere Bankdaten finden Sie weiter un-
ten). Selbst in der lautesten und staubigsten Sanierungsphase konnten wir einige kleinere  
Veranstaltungen durchführen, Einkehrabende, Kochkurse, ja selbst einen fröhlichen Jung- 
gesellinnen-Abschied (mit Hl. Messe sogar!). Das hatten wir bis dato noch nie bei uns…

Besuchen Sie uns bald wieder und bleiben Sie uns gewogen…

Mit lieben Grüßen aus der Eifel

Zu den Markenprodukten unseres Hauses gehören zweifellos Besinnungstage, die der 
Standortbestimmung dienen und häufig auch zu einer inneren Kurskorrektur führen.
Zunehmend melden sich aber auch Interessenten, die durch die aktuellen Meldungen über 
die Kirche, die Diskussion über früher als sicher angesehene grundlegende Themen, über 
Personen, über kirchliche Ämter und Strukturen verunsichert sind und nach Antworten 
suchen.
Die Kirche hat in ihrer langen Geschichte viel Erfahrung in der Bewältigung von Krisen 
sammeln können.
Die Mittel zur Bewältigung waren immer von Anfang an und in schwierigsten Zeiten:
• verlässliche Information (Predigt, Katechese),
• Gebet in vielen Formen,
• die übernatürlichen Heilsmittel (Sakramente),
• eine würdige Liturgie.
Damit ist auch der Inhalt von Besinnungstagen im Jahr 2023 umschrieben, wobei es um 
wiederentdecktes Altes und aktuelles Neue gehen wird. Wie schön ist es nach ein paar 
Tagen in der Eifel gestärkt, gelassen und froh nach Hause zu fahren…

F. B.

Besinnungstage in Krisenzeiten? 



Schmerzlich vermisst wird von vie-
len bereits die Möglichkeit, Besin-
nungstage in der Eifel zu machen 
oder eine Tagung in Haus Hardtberg 
zu besuchen. Die gute Nachricht: Das 
Warten hat bald ein Ende. Das Team 
des Tagungshauses berichtet:
„Die Beseitigung der Flutschäden hatte 
der Architekt in Absprache mit dem 
Träger in verschiedene Bauphasen ent-
sprechend der fünf zu sanierenden Be-
reiche eingeteilt. Gestartet wurden die 
Arbeiten Mitte September von der Ga-
rage des Wirtschaftshauses aufwärts 
bis zu den stark betroffenen Zonen 
in Ebene 3, 4 und 5, dem Vitrinen-, 
Dozentenflur und dem Esszimmer. Das 
haben unsere Gäste Ende Dezember 
bis Anfang Januar noch persönlich er-
leben können. Der Ablauf der Arbeiten 
war stets gleich: komplettes Räumen 
der Zone und Verstauen allen Inhalts, 
Abschlagen alter Mauern und Beläge, 
nachschleifen, Schutt entfernen, trock-
nen, Trockenbau-Arbeiten, Estrich 
gießen, trocknen und trocknen…
Die Türen und Zargen wurden ge-
schnitten und eingesetzt, verputzt 
und es wurden Malerarbeiten verrich-
tet. Viel Lärm und Staub gab es, auch 
wenn gezogene Staubwände und Ab-
deck-Läufer schon einen großen Teil 
dieser Belastung vermieden haben. 
Das Ende nähert sich nun, auch wenn 
noch einiges bis zum Einräumen des 
Inventars zu tun bleibt, das derzeit in 
der Squash-Halle gelagert ist. Ein Ter-
min für die Bauendreinigung ist anvi-
siert, danach folgt das Feintuning der 
Räumlichkeiten durch die Hauswirt-
schaft.“
Diese Arbeitsphase wurde auch ge- 
nutzt, um Garderobe und Eingangs-WC 
behindertengerecht umzubauen.

Eileen, Auszubildende in 
Hauswirtschaft bei der Arbeit

Im Esszimmer wurde der 
Estrich neu verlegt.

Krippenfigur des Heiligen Josef 
als Hinweis auf die Baustelle

Fliesenleger in Aktion

Verlegung von Kabeln für die 
digitalen Verbindungen wie 
W-LAN
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Die Bauarbeiten in Haus Hardtberg nähern sich ihrem Ende

Renovierter Bildstock der 
Madonna an der Erftbrücke 
bei Nacht. Die Madonnenfigur 
wurde bei der Flut mitgerissen 
und hunderte Meter flussab-
wärts wieder aufgefunden.


